
Consusa (inferior)
Barranco de Consusa inferior

Angelegt: 2023-03-09 20:54:59 Update: 2024-04-02 16:28:53 Druck: 2025-07-15 07:07:55
Land: España / Spain   Region: Aragón   Subregion: Huesca   Ort: Revilla
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a2 IV Gesamtzeit:  3h50
Zustiegszeit: 5min Begehungszeit: 3h Rückwegszeit: 45min
Einstiegshöhe: 1500m Ausstiegshöhe: 1160m Höhendifferenz: 340m
Canyonstrecke:  750m Höchste Abseilstelle: 30m Anzahl Abseiler: 18
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: West Beste Zeit:

Bewertung:  3.9 (3) Beschreibung:  3 (2) Verankerung:  2.5 (2)
Warnungen:
Trockene Gumpen: Kesselfalle (Marmita Trampa)
Gumpen, der entweder kein Wasser hat oder der Wasserspiegel nicht bis zum Rand des Gumpens reicht. Damit
kann ein Herausklettern evtl. nicht möglich oder zumindest schwierig sein.
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 1x30m + 1x40m
Charakteristik:
Abseilcanyon, im Sommer ohne Wasserdurchsatz
Hydrologie:

Anfahrt:
Unterer Parkplatz: Wir fahren auf der A-138 von Ainsa nach Norden in Richtung Bielsa. Wir kommen über 
Labuerda und Escalona zur Brücke über den Rio Yaga, wo der Miraval-Canyon zu Ende ist - 17 km ab Ainsa, 
Ortsmitte. Wir fahren an dem Weiler Hospital vorbei und biegen 450 m nach der Brücke über den Rio Yaga in 
spitzem Winkel links hinauf ab in Richtung Tella, Revilla. Wir fahren stetig bergauf, lassen nach 5,7 km die 
Abzweigung nach Tella rechts liegen, nehmen weiter Kurs auf Revilla und kommen nach weiteren 4,9 km zu einer 
scharfen Rechtskurve, an deren linkem Rand sich eine größere Freifläche zum Abstellen unseres Autos findet. Von 
hier wären es noch 0,9 km bis Revilla. 

Oberer Parkplatz: Auf der Straße noch 900m weiter bis zu einer Parkmöglichkeit in einer Rechtskehre (mehrere 
Infotafeln)
Zustieg:
Von der Serpentine nehmen wir dann den Weg, der in etwa horizontal nach NNW führt und sind wenige Minuten 
später am Bachbett.
Tour:
18 Abseiler, teilweise Springbar. Im Sommer einige Marmitas Trampas, der Schlussabseiler im freien Hang 
hinunter auf den Weg , der rechts nach Escuain und zur gleichnamigen Garganta führt.
Rückweg:
Nach dem erwähnten Schlussabseiler links auf einen guten Weg und über diesen hinauf zur Straße und zum Auto.
Koordinaten:
Canyon Start  42.5979 0.1403
Parkplatz Zustieg  42.5977 0.1421
Parkplatz Ausstieg  42.5927 0.1539
Canyon Ende  42.5949 0.1378

http://www.google.com/maps/place/42.59790000,0.14033000
http://www.google.com/maps/place/42.59770000,0.14210000
http://www.google.com/maps/place/42.59274000,0.15393000
http://www.google.com/maps/place/42.59494799,0.13784735


Begehungen:

2024-03-21 | GeorgB |     |     |    |  Hoch |  Begangen
Schneeschmelze mit hohen aber problemlos machbaren Wasserstand. Alle Haken vorhanden. Vorsicht beim
Springen, nicht alle Becken sind sauber und das Weißwasser verdeckt Hindernisse.

2024-03-21 | Rok |     |     |     |  Hoch |  Begangen
Aktuell super Wasserstand, da der Schnee oberhalb schmilzt. Absolut empfehlenswert und die Stände sind sehr
gut. Fast immer 2 Haken. Wir haben die Baumstämme beim letzten Abseiler hinunter befördert, da diese sehr
gefährlich an der Kante hangen. Hat zwischendurch ein bisschen Lodrino feeling. Top Schlucht, wenn sie Wasser
hat. Alle Becken sind randvoll und kein Problem zum herauskommen.

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/ConsusinferiorCanyon.html
Abschnitte:
Consusa (superiore), v4 a2 IV, 2h15+5h+30min
Consusa (inferior), v4 a2 IV, 5min+3h+45min


